
InteMsen? - Matt Mr Nmbacher Leitung
^ - 25.

Donnerstag sen 27. Mebruar 1834.

Aemtliche Verlautbarungen.
Z. 2l/z. (-) N r . i666.^IX.

K u n d m a c h u n g .
Von der k. k. Camera!? Bez«rls - Ver-

waltung zu kalbach, werben zehn Gefalls-Auf,
seher mlt der Löhnung jährlicher ein Hundert
vier und vierzlg Gulden, provisorisch aufge-
nommen. — Diejenigen Individuen, welche
in dieser Eigenschaft angestellt zu werden wün,
schen, haben ihre schriftlichen Gesuche nnt den
legalen Beweisen, über ihr Alter, über ihre
bisherige Dienstleistung und Mora l i tä t , über
die Kenntniß der deutschen und kramenschen
oder slavischen Tprache, dann des Lesens und
Schreibens, so wie über eme kräftige körper-
liche Constitution und vollkommenen Gesund-
htltszusiand documenurien Gesuche längstens
bis 10. März 1 8 I 4 , hierorts zu überreichen,
und fich persönlich vorzustellen. — Von der
k. k. Cameral, Bezirks-Verwaltung. Laibach
«m 19. Februar iä3H. _ _ ^ _ _ ^ ^ ^

Z. 2 i 3 . (2) N r . 26.
S t r a ß e n - l i c i t a t i o n ö « V e r l a u t -

b a r u n g .
D a bei denen wiederhohlten, unterm 6.

b. M . bekannt gegebenen öffentlichen Verstei-
gerungen , wegen 5 stcllung des BelegungS»
Materials, dann der zur Conservation der
hölzernen Brücken und Kanäle erforderlichen
Lieferungen und Arbeiten, die Resultate noch
mcht erwünscht ausgefallen sind, so wird in
Folge löbl. k. k. Landesbau- Directions- Ver»
ordnung vom 5. d. M . , N r . 286 et 287 ,
,n diesem Belange zu denen vorgeschriebenen
dritten Verhandlungen geschritten werden,
und hiemit zurKenntniß aller Unternehmungs-
lüstigen gebracht, daß am 3. März d. I . ,
Vormittags vsn 9 bis 12 Uhr , bei der löbl.
BezirksobrigkeitEgg ob Podpetsch, wegen Bei-
stellung einiger Holzmateriallen und Zimmer-
wannsarbeiten, im Gesammtdecrage von
5o5 ft. — Am 5. März d. I . , Vormittags
von 9 bis 12 Uhr , bei der lödl. Bezlrksobrig-
ke»t Umgebung Lalbachs; für die Wlencr
Straße, und zwar an Velegungs-Materiale:
400 Vorrathshaufen auS der S t . Christoph.
Grube, pr. Z2o fi.; 3c»o Vorrathshaufen aus
der Grube beim Pulverthurm, pr. 225 si.j

Zoa Vorrathshaufen aus der Grube beim Ver«
bantscheg, >pr. 2Za ss.; öoo Vorrath^haufm
aus der Scholtergrube bei Iescha, pr. 7Z0 st.;
dann der Holzlleferungen für dle 3IolllNtr
und Tschernulscher Eavebrücke sammt Zimmer»
mannsalbelten, pr. 11 »9 st. 5o kr. — Für
d«e Trlester Straße, und zwar an Belegungs-
Müterlale: «Hno Vorraihßhaufen aus der
Schuilergrube bei S t . shristopt), pr. 2o25 st.
20 kr. — Für dleKlagenfurter Straße, und
zwar an Belegungs - Materiale: Zoo Vor»
rathshausen aus der Schottcrgrube bei S t .
Lhr,stoph, pr. Zoc> fi. ; 60 Vorralhehaufen
aus der Schottcrgrube beim Berschcng, pr.
66 f^.; 200 VorralhehaufkN aus der Schotter«
grübe beim Slep Janes, pr. 20c» fi.; 3oo Vor»
rathshaufen aus der Schottergrube beim Archer,
pr. Z/,5 ft.; 2^0 Vorrath5haufen au« denen
Sandbänken der Savc belZwischenwafsern,pr.
27bst.; looVorrathshaufen aus dev Schotter»
yrubeuon Zwemer, pr. L5ß . ; laoVorraths»
Haufen aus der Schottergrube pcr Ieperz, pr.
90 ft. — Für dle Agramer Straße, und zwar
an Belegungs-Matlrlalc: 36c» Vorrathshaufe»
aus dem Gruberischcn Graben, pr. 5^0 ß.;
3oo Vorrathshaufen aus dcm Steinbruche
Babnagoriya, pr. ^5o fi. — Für dle Sallo-
cher Stroße, und zwar an Belegungs» Mace,
riale? 200 Vorrathshaufen auS der Frisch«
koutz, Grube, pr. 166 st. ^0 kr.; 120 Vor«
rathshaufen aus der Gchottergrube bei Sello,
pr. 90 N.; 90 Vorralhehaufen auS der Gchot-
tergrube be» Muste, pr. 72 fi.; 12a Vor^
rathshaufen aus der Gchottcrarube pr. Iasbey,
pr. 96 ft.; l5c>Vorralhshallfcn aus der Schot-
tergrube pr. Snuy, pr. l i 5 f l . ; Lc» Vorrathss
Haufen aus der Schotlergrube pr. Urschke, vr.
6lst. 20 kr., im'Gesammtbetrage von 7633 ft.
10 kr. — Am 6. März d. I . , Vormittags
von 9 bis 12 Uhr , bel der löbl. Bezirksobr.g.
keit Welxelberg, und zwar an Belegungs-Ma-
teriale für die Aqramer Gtraßc". 200 V?r-
rathßhaufen aus dem Steinbruche Tlacke, pr.
286 f l . ; 3c»c) Vorrachshaufen auti dem Ste in ,
bruche dre» Kreutze, pr. ^5o ft.; 180 Vor«
rathshaufen aus dem Steinbruche in Saiten«
dorf, pr. 24a ft.; 200 Vorrathshaufen aus
dem Steinbruche in B la tu , pr. 286 ft. /,c> kr. >
340 Vorrathshaufen auS dem Stembruche m
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Stecheinerberg, pr. 35» ft.; loo Vorraths-
ha^sen aus dem Kceinbruche ln Pcschenlgber,
ge, pr. 120 st.; I3c> Vorrath«haufen aus
dem Steinbruche Zherrp , pr. 520 ft. «3 l̂ Z kr.,
dann einiger F?unssarl>?»ten pr. l^/z ft. 29 kr.,
»m Gesammcbetrage von 2 I 9 I st. 32 l)3 kr.,
neuerliche Veri:e»gerungen werden abgehalten
werden, wozu Jedermann m»t dem Bemerken
höstlchst eingeladen rvnd, daß die Detail-Alis«
welse bei denm genannten löbl. Bezirksobrig-
telten und dem gefertigten Slraßsn-sommlffa-
rlate, in denen gewöhnlichen Ämtsstunden eln«
gesehen werden können, daß die?«citat»onsl>e-
dingnlffe dle nämlichen n»»e be« denen ersten
zweien Licttationen sind, daß die Kunftarbei,
len auch «m Ganzen werden ausgeboten wer,
den, und daß «n diesem Belangs auf tie f rü -
hern Verlautbarungen m diesen Zeltungsbla'l«
lern vom 2 l . , 2Z. und 25, v. M . , dann l , . ,
, 3 . und i 5 . d. M . , ääo. cj. v., und 6. d. M . ,
gewiesen wlrd. — K. K. Gtraßenbau» Com«
missariat. Lalbach am 20. Februar »LZ^.

^ernttschte Verlautbarungen.
3. Hz6. (2) R l . i2,2.

E d i c t s
Von dem k. k. vereinten Bezirksgerichte M i -

Helstätcen zu Kraindurg wird hiermit bekannt ge»
macht: Gö seo über Ansuchen der Mar ia Suv«
pllsch, c!o ^i-ÄesorNlito 25. Jänner «Ü34, in d»e
Reassumirung der, unterm ,6. Ju l i »653, >;ahl
«2 ,2 , aus freiem Antriebe angesuchten öffentlichen
Fellbieluna, 0er ihr gehörigen, zu Tabor llegen»
den, der Herrschaft Radmannsdorf, sub Rect.
3?r. 455 «t 5o5 dienstbaren/ auk 7Z» st. 4» sl .
O. M . gerichtlich gesckayren »̂ 3 Hübe gewiNiget,
und zu oeren Vornahme e»ne einzige Feilbletungs-
taasahunq auf den 4. März l. I . , Vormittags
um 9 Uhr in dem Orte der Realität mit dem
Hcllahe bestimmt worden, daß besagte i j 5 Hübe,
falls selbe bei dieser Versteigerung nicht um den
Tchähungs-rerth oder darüber an Mana gebracht
werden sonnte, auch unrer dem Schägungs-ver«
the hintangegeben werden würde.

Wo,u die Kau^ustigen und insbesondere die
Tabulargläubiger mit dem Beisah« vorgeladen
werden, daß sie die dießfäliigen Licitationsdeding,
nisse täglich in den gewöhnlichen AmMunoen hier
einsehen tonnen.

Vereintes l . k. B^irkKgericht Michelstätten
zu Kraindura am »5. Februar »L34.

Z. 2.5. (2) ^ " N r . i«55.
E d i c t .

Von dem vereinten Bezirksgerichte Michel»
statten zu Krainburg wird hiemil öffentlich betannt
aemacht: Es hade Valentin Ia.^en, Grundbesitzer
,n Bl i lendorf , gegen den unbekannt wo desindli-
chen Urban M a r t u n , oder oesscn Rechtsnachfolger,
bei diesem Gerichte unterm 3». October ,L53, die
Klage auf Verjährt, und Orloschenerklärung »wei«
er auf der, dir Herrschaft Radmannsdorf unter

Urb. Nr. ^29 , j 2 , aus den Schuldscheinen. 66a.
5. Jänner »762, und 6clo. 2. M a i ,787, haften«
den Foreerungen pr. 5aa ! i . , und 45 ft. L. W .
sammt Zinsen, angebrackl.

Da nun der Uusenchalt'ort des Beklagten,
oder dessen Rechtsnachfolger unbekannt ist, un»
da sie vielleicht sich außer den s. t. Ordland«n be-
finden, so hat man denselben den PrimuS Petay
zu Krainbury, als Surator bestellt, mir welchem
d«e angebrachte Klage nach den bestehenden Gese,.
ztn gerichtsoldnungsmäßig ausgeführt irereen rvird.

Die Verhandlungsragsayung ist auf den 6.
M a i 1L I4 , Vormittags um 9 Uhr, iu hiesiger
Gellchtstanzlei anberaumt worden.

Dessen »er unbesannc wo befindliche Urban
Markun. obee dessen Rechtsnachfolger zu dem Gn<
de erinnert werden, damit sie srlbst zu rechter Helt
erscheinen, oder dem aufgestellten Vertreter Pri»
muä Petatz, ihre RechtSbehelfe an die Handle»
ben, oder sich auch selbst einen Sachwalter bestel«
len und diesem Gerichte namhafl mach««, und
überhaupl im rechtlichen ordnungsmäßigen Wege
einzuschreiten wissen mögen, nndrigens sie e,e
auS lhrer Verabjäumung entstehenden Folgen sich
selbst zuzufcheeiben haben werden.

Vereintes Bezirksgericht Michelstäiten zu
KraindulH den 6. Februar ,63/».

3« »06. (3) " " " " Nr . 72.
S d i c t.

Vom Bezirksgerichte der Herrschaft Saoen«
stein, in l lnter t ra in, wird allgemein bekannt ge»
macht: SS sey auf Ansuchen oeS Mar t i n Leschi»
t<cb^r von Untelsavenstein, we^en aus de»« Ur«
theile vorn 2/4. Februar ,352 , Nr . »97, inlabula-
tc> 23. November iU53, schuldigen ehegattlichen
GrdcheilS von 70 <1. 4 oja Verz. Einsen un» Unlo»
sten, in die executive Feilbietung des, dem I o «
seph Schmid zu Odersavenfttin gehörigen, der
Herrschaft S^venstein. «nl, Berg - Nr. ^06 , j 2 ,
bergrechtmähigen, gerichtl ^ auf 75 ft. geschähterl
Weingartens zu Puschaberg gewilliget, und hiel»
»u die erste Feilbiecungs « Taasayu'ng auf den 3.
März , die »weite auf den 2. Api i l und die dritte
auf den 2. Ma i ,33^ , jedesmal um 9 Uhr Vor-
mittags im Orte der Realität mit dem Anhange
bestimmt worden, dah, wenn die zu veräußernde Re«
alität weder bei der ersten noch zweiten sseilbietung
um oder über den ^chähungswerth an Mann ge»
bracht werden tonnte, selbe dann bei 5er dritten
auch unter der Schätzung hintangeaeben werden
würde; wozu die Kauflustigen eingelad«« sind.

Bezirksgericht ^avensteln am l3. Jan. ,635.

Z. 207. (2) I . Nr. 70.
(5 d l c t.

Von dem vereinten Bezirksgerichte Neudegg
wird hiermit bttannt gemacht: Gs habe Iofepha
Kurrent, geborne B«rze, von s t , Ruvrecht, um
«Zinrerufung uno so^innige Todeserllärung ihre^
vor 59 Jahren zum lob!. Thurn'scken Infanterie«
Rcgimente Nr. ^3 als Gemeinen assl,lt"ilten Bru»
ders. Joseph Berze, qebetcn. Da man nun hier»
über den Marko Kurrent zum Curator dieses Jo-
seph Aerze aufgestellt hat, so wild ihm dieses hier«
mit bekannt gemacht, zugleich auch er oder se,ne
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El le«/ oder feme Vessionäre mittelst gegenträrti«
ß<n lsdictes einberufen, dahsie binnen einem Iah«
ie vsr diesem Oenchle so gen?iß erschemen und
sich le^timilen soNen, als im Widrigen gebachter
Joseph btrze für lodter l lär t , und seln Bermö»
gen selnen hieroitK bekannten, und sich l tg i t ,mi '
lenpe» Orden eingeanttvoltel werden wücde.

Neliltsgericht Neudegg am i . Februar »624.

^g. 2»2?^(3) " " I . Nr . i4^6l
G b l c t.

Sö wild anm't zur aNqemeinen Wissenschaft
bekannt gegeben, daß auf Ansuchen des Anton Bo»
Niantlchitsch von Overftmon, in die Beräuheru»«,
der, dem Matthäus Hilln von ^ctxlle K«hörige»,
der Herrschaft Prem, »ud Urb. 3!». », llienftba»
»en »j2 Hude. net>ft Moll l lar-Offcte», gennNlget,
und ^ur Vornahme delfelben drei Tag« im Orte
ZcheNe, uno zwar, der erste auf oe» 4. Apri l , «er
zweite auf den 5. M a i und der drille auf oen 27.
Juni l. I . , mi l dem Beisahe bestimmt norde»
seon, daß, wenn obige Real,tät und Mobttaref-
fecku l?« der elften oder «wellen Tagsahung nicht
um od« über den SchähungSwerth an 3)lann a«.
beacht werden tonnten, solche bei der drillen Lici«-
tanou auch unter demselben hintangegeden weroen
würden.

Gs werden demnach sämmtliche Kauflustigen
an öden festgesetzten Tagen mit der Bemeisung zu
«lcheinen eingeladen, daß oie Herlausödedingnlsse
in daslger GerichtStan^lei können eingesehen wecoen.

Aezirtögenchl Pcem am »7. Februar tÜ34>

g. 2o3. (3) " 3ir. 2L56.
S d i c t.

Van dem vereinten Bezirksgerichte Ruperts.
Hof zu Neustadt! wird über Ansuchen der Ehlleute
Franz Seraphin und Iosepha Germ von Neustadll,
lie pr2656nt3lo heutigen, H. 2656, bekannt ge-
macht : (Hs babe in die Amortisirung nachstehender,
auf ihren, zur lödl,. Stadtgült Neustastl, 5ul>
Rectif. Nr. , , , , , 5 , 52. 3g , 164, 253, 26V,
»5, , 4 , 56 «t 256 untelfteyenl'en Häuser uno
Grundstücken ,ntaoulill«r Forderungen und Kau-
tionen gesv'Niget, alS:
») des heirathSverlrages derKatbarina Rockinger,

aclo. 25. November ,772, intabulilt am »0.
Juni »779, mit ihrem Zubringe» Pl. 77 ft.
auf das haus Luk Rectlf. Nr. » » i ;

l>) des UcthcilS, <̂ 6o. Loiljch 3o. Api l l , und inta«
buinl unterm »». 3" l i 1^65), zu Gunsten dcr
Flau Elisabeth Dletlich von Laidach, mit
»one ft. cms dem hause, 5ul, Rectif. N l . ZI.
dann den Mundstuckcn, »nd Rccuf. N l . 22,
3g, ,64 . 256 «̂  265;

c) deS Oaulion^'Instruments , ädo. Neustadt!
2o. Apr i l , und »nladulllt zu Gunsten oeü s. s.
UancalamlS zu Laibach, unterm 5. Ma i 17L7,
pr. 225 ft. , auf ebenbenannleS haus und
Grundstücke;

«) der Schul^bligalion d<s Mathias Lusner, ge»
lvesenen Kamp<lmachers aNhier, ölio. 24. Au-
gust ,795, und inlabulirt unterm nämlichen D0»
to auf oaö vaug. 8lid Nectij. Nr. >5, dann
e,e Grundstücke 8ul) Reclif. Nr. 14, 5ä ^
25b, mit 100 ft..

») der Schuldobl'gation, lautend an den Näml i .

<ben, 660. ,8. April und intabulirt auf eVen
dilse Realitäten untcim 2. M a i »796, mi t
5c» ft., uno endlich

s) des Schuldbriefes der Iosepha Gaber, 66«.
i3. December '797, und intabulirt untern»
»5. Jänner »79^, auf dieses nämliche Haus
und Grundstücke mil ioc> ft.

Daher rrerden alle Jene, die auf diese Obli»
gationen und Forderungen Ansprüche zu machen
geoenlen, erinneit, ihr Recht darauf binnen einem
Jahre und 45 Tagen so aewiß darzuthun. rvidrl»
geng sie nach Verlauf dieser Feil nicht mehr ge>
Hort, uno besagte Obligationen und Urkunden
fur null un» nichtig erklärt werden würden.

VeznsSgericht RuperlShof zu Neustadt! am
"?> Febluar »954»

Z. 204. (2)
Gefertigte Spezerei-, Material-,

Eisen - und Etlengeschmetdwaaren-
Handlung hat die Niederlage von
Chlor- , Zünd- und andern Pro.duc-
ten aus der k. k. privil. Fabrik der
Frau S o p h i e Z w i e r z i n a in S t .
Polten übernommen, woselbst bereits
angekommen, und um festgesetzte
Preise zu haben sind: Kölner Was-
ser in Auswahl, Ierus. <n englischer
Balsam, Hofmann's Seif t , Kümmel-
und Melissengeist, engllsche Wlchse
in Schachteln und Zelteln, Spa-
nisch-Kräuter-Thee, Slegel-Obla'
ten , Nachtlichter, Zündhölzel und
Zündfiäschchen, runde und viereckige,
mit mehr andern Gegenständen. Die
Bemerkung möge hier chre Stelle fin-
den, daß gedachte Zündstaschchcn nut
eigens dazu rectlficncer Schwefel-
säure gefüllt sind, die mcht f r ier t ,
wie es bei denen nachgemachten, mu
gewöhnlichem Virriolöh! gefüllten, bei
der geringsten Kälte der Fall ist, wo
dann die Hölzchen nicht zünden. Bei
gehöriger Verpfropfung conserviren
sich dlese Flaschchen zwei Jahre lang.

Abnehmer größerer Quantums
genießen den Vortheil eines besondern
Facwren-Sconto, der nach Ver-
hältniß der Betrage bemessen lst.

Zu geneigtem Zuspruch empfeh-
len sich bestens

Suppantschitsch el Kuckh.



Z. 167. st) — lo/. —

.Sa nistn;»
den 29. M ä r z i 3 Z 4

erfolgt die Ziehung der Lotterie der vier Realitäten.

M i t allerhöchster Bewilligung werden ausgespielt:

1. Das schöne Haus Nr. 1142,
i n 0 e r i n n e r n S t a d t W i e « /

wo fü r eine Ablösungssumme von
2 0 0 , 0 0 0 ,̂3'K«hrm., oder <z»„..».̂ ««,z. 8 0 , 0 0 0 ;

2. Das schdneLandgutHintem-Stützmmth,
wofür eine Ablösungssumme von

^ s) s) s> i> Guld«n ^ks»< Gulden O /^ i^ i^ <̂
^ ^ , ^ ^ ^ Vitner Währung V v e r Conve«ti°»s « Müuze ^ ^ , ^ ^1 ^ ,

3. Die zwei Landgüter Wüdenhof und Gern,
wofür eine Ablösungssumme von

^ i ^ l ^ /^ s> Gulden l^l»»* Gulden >« ( ) ^ / ^ ^
O ^/ / ^/ V/ ^f W«„er Nährung VVt . l . EonventlouS . Münze -«- ^ / v/ V/ ^

a n g e b o t e n w i r d .
D i e Unterzeichneten halten es fur ihre P f l i ch t , die Herren Los-Abnehmer darauf auf-
merksam zu machen, daß diese Ausspielung den besondern Vorthei l h a t , d a ß sie
b l o s a u s 9 7 , 0 0 2 v e r k ä u f l i c h e n Losen bes teh t , und dessen ungeachtet 3

R e a l i t ä t e n - H a u p t t r e f f e r von

fl. 200,000, Z0,000, 30,000, zusammen V0N fl. 280,000, I-
UNd

47640 Geld - Treffer von Gulden: 7500, 5000, 4000, 3000 , 2000 ;c . ,

im Betrage von fl. 2 0 0 , 0 0 0 Wiener Wahrung hat,
wodurch sie den Theilnehmern eine sehr erhöhete Wahrscheinlichkeit zum Gewinnen

d a r b i e t e t .
N e i Abnahme von f ü n f Losen zu 5 ss. E. M . wird e i n arüneK Grat is . Gewinnst «Log, welchez

, slcher gewinnen muß, solange solche vorhanden sind, unentgeltlich verabfolgt.

Das Los kostet 5 fi. Conventions - Münze.
D l . Coith's S o h n et Komp.

Lose dieser Lotterie sind bei Fe rd . I o s . S c h m i d t , am Kongreßplatze beim
Mohren im Verschleißgewölde, zu haben.


